
Anfrage der Stadträtin Katja Müller zu den Überresten der ehemaligen 
Gastwirtschaft auf der Rabeninsel 
 
 
Im Naturschutzgebiet Rabeninsel befinden sich bis heute die Überreste der Anfang 
der 1990er Jahre geschlossenen ehemaligen HO-Gaststätte. Das Betreten der stark 
baufälligen Ruine ist ungehindert möglich aber offensichtlich nicht ungefährlich. Die 
Überreste des Gebäudes aber auch allerhand Müll in Form von alten Mobiliar, 
Gläsern, Schubkarren usw. bieten im Naturschutzgebiet zudem einen eher 
unschönen Anblick. Bereits im Jahr 2004 stellte die SPD-Fraktion eine Anfrage zur 
möglichen Reaktivierung des Geländes bzw. zur Verkehrssicherungspflicht oder 
einem geplanten Abriss der baulichen Überreste durch den Eigentümer. 
 
Ich frage daher die Stadtverwaltung: 
 

1. Wie verhält es sich heute mit der damaligen Erkenntnis der Stadtverwaltung, 
dass nur ein ersatzloser Abbruch der Anlagen einschließlich einer 
Geländeberäumung in Frage kommt? 

 
2. Wie ist der heutige Stand der Verfügung konkret notwendiger Sicherungs- 

bzw. Räumungsmaßnahmen gegen den Eigentümer?  
 

3. Ist demnach mit einer baldigen Sicherung bzw. Räumung des Geländes durch 
den Eigentümer zu rechnen? 
 

4. Kann die Stadt im Falle einer Nichtreaktion des Eigentümers selbst zu 
Sicherungs- bzw. Räumungsmaßnahmen greifen? 

 
 


